
Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Fachbeschreibung 
 
 
Die Allgemeine und Vergleichende Literaturwissen-
schaft befasst sich mit der Wechselbeziehung zwi-
schen den Literaturen und Poetiken insbesondere 
der deutschen, angelsächsischen und romanischen 
Sprachen vornehmlich seit der Renaissance. Sie 
widmet sich außerdem dem Verhältnis der Literatur 
zu anderen Künsten und Medien im Hinblick auf 
eine allgemeine Theorie sprachlichen Handelns. 
Dabei werden auch Leistungen und Grenzen von 
Geschichtsschreibung und Theoriebildung selbst 
zum Gegenstand der Untersuchung. Die Allgemeine 
und Vergleichende Literaturwissenschaft ergänzt die 
an der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frank-
furt am Main vertretenen Philologien, indem sie die-
se explizit aufeinander bezieht. Darüber hinaus sind 
ihre Lehr- und Forschungsinhalte durch ein enges 
Verhältnis zu den kunst-, kultur- und medienwissen-
schaftlichen Nachbardisziplinen bestimmt. Weitere 
Dimensionen des Faches ergeben sich aus der ge-
meinsamen Grundlagendiskussion mit Disziplinen 
wie Philosophie, Kunstgeschichte, Theater-, Film- 
und Medienwissenschaft, Rechts- und Religionswis-
senschaften, Historische Ethnologie, Linguistik und 
Politikwissenschaft. 
 
Obwohl von einer strikten Scheidung zwischen All-
gemeiner und Vergleichender Literaturwissenschaft 
nicht die Rede sein kann, die Allgemeine vielmehr 
aus den Beobachtungen der Vergleichenden resul-
tiert und die Vergleichende streng auf die Fragen 
der Allgemeinen Literaturwissenschaft bezogen ist, 
lassen sich vor dem Hintergrund ihres Wechselver-
hältnisses die Arbeitsgebiete zweiter Teilbereiche 
voneinander abheben. 
 
Arbeitsgebiete des Teilbereichs Allgemeine Litera-
turwissenschaft sind: 

o Grundlagen der Literaturwissenschaft, 
Ästhetik und Geschichtstheorie, Herme-
neutik, Sprachtheorie und Semiotik, 

o Poetik, Rhetorik, Texttheorie und Gat-
tungstheorie 

o Theorien der Produktion, Distribution und 
Rezeption von Literatur und anderen 
Künsten 

o Medientheorie 
o Übersetzungstheorie 

Dazu gehören weiterhin Einblicke in die Geschich-
te der genannten Gebiete sowie in die Geschichte 
der philologischen Disziplinen. 
 
Mit der Allgemeinen ist die Vergleichende Litera-
turwissenschaft dadurch verknüpft, dass sie in der 
Ausdifferenzierung von literarischen Darstellungs-
formen und Theorien deren Gemeinsamkeiten 
aufklärt. Arbeitsgebiete des Teilbereichs Verglei-
chende Literaturwissenschaft sind: 

• Vergleichende Textanalyse und verglei-
chende Erörterung von Literaturtheorien 

• Vergleichende Untersuchungen zur Ge-
nese, zum Wandel und zur Ablösung lite-
rarischer Motive, Stile und Darstellungs-
formen innerhalb einer Literatur und beim 
Übergang von einer Literatur in eine an-
dere 

• Analyse literarischer Transformationspro-
zesse innerhalb ihrer verschiedenen kul-
tur- und sozialgeschichtlichen Kontexte 

• Untersuchung von Periodisierungsformen 
innerhalb der Literaturen und zwischen 
ihnen 

• Untersuchungen des Verhältnisses zwi-
schen Literatur und anderen Künsten, 
Medien und Institutionen (Recht, Religion 
usw.) 

 
Tätigkeitsfelder im Anschluss an das B.A.-
Studium 
 
Im Hinblick auf mögliche Tätigkeitsfelder gehört 
zu den Studienzielen des Fachs Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwissenschaft die Vorberei-

tung auf Lektorierung, kritische Edition, das 
Übersetzen und das Rezensieren literarischer 
Werke sowie die mediengerechte Darstellung 
literaturwissenschaftlicher Sujets. Diese Tätig-
keitsfelder liegen vornehmlich im Bereich der 
Kommunikationsmedien (Verlagswesen, Presse, 
Rundfunk, Theater und Fernsehen, Überset-
zungstätigkeit und editorische Arbeit), in der 
Kulturpolitik, im Literatur- und Kulturmanage-
ment (Literaturarchive und Literaturhäuser etc.), 
in Bibliotheken und Museen, in Bildungseinrich-
tungen, in der Erwachsenenpädagogik und in 
Auslandslektoraten. 
 

 
Sprachkenntnisse 
 
Für das Bachelorstudium der Allgemeinen und 
Vergleichenden Literaturwissenschaft müssen 
bis zum Ende von Basismodul 3 gute Kenntnis-
se des Französischen und Englischen nachge-
wiesen werden. Die Literaturen dieser beiden 
Sprachen gehören zum Forschungsgebiet der 
Allgemeinen und Vergleichenden Literaturwis-
senschaft. Ein Großteil der einschlägigen For-
schungsliteratur ist ausschließlich auf Englisch 
oder Französisch zugänglich. 
 
 
 
Studienbeginn/Studiendauer 
 
Das Studium kann nur zum Wintersemester 
aufgenommen werden. Die Regelstudienzeit bis 
zum Bachelor-Abschluss beträgt  6 Semester. 
 
 
 
Studienaufbau des BA-Hauptfachs Allgemei-
ne und Vergleichende Literaturwissenschaft: 
 
Umfang der Bachelorprüfung 

(1) Die Bachelorprüfung setzt sich zusam-
men aus: 



a) den Modulprüfungen zu den 
Pflichtmodulen nach Absatz 2 ein-
schließlich des Abschlussmoduls, in 
dem die Bachelorarbeit zu verfas-
sen ist; 

b) den Modulprüfungen zum gewähl-
ten Wahlpflichtmodul der Qualifika-
tionsphase nach Absatz 3. 

(2) Pflichtmodule sind: Grundlagen der Allge-
meinen und Vergleichenden Literaturwis-
senschaft (Basismodul 1); Spracherwerb 
(Basismodul 2); Sprachen der Kritik (Basis-
modul 3); Allgemeine Literaturwissenschaft 
(Basismodul 5); Berufsvorbereitung (Basis-
modul 6); Ästhetik, Hermeneutik, Sprach-
theorie (Qualifikationsmodul 3); Verglei-
chende Literaturwissenschaft  (Qualifikati-
onsmodul 2); Abschlussmodul. 

(3) In der Basisphase ist entweder das Basis-
modul 4 (I): Literatur und Sprachen oder das 
Basismodul 4 (II): Literatur, Philosophie 
(Basismodul 4) zu absolvieren. In der Quali-
fikationsphase ist entweder das Qualifikati-
onsmodul 1 (I): Literatur, Kunst und Medien 
oder das Qualifikationsmodul 1 (II): Literatur 
in Institutionen zu absolvieren. 

 
 

 
Kombinationsgebote 
 
Das Bachelorhauptfach Allgemeine und Verglei-
chende Literaturwissenschaft ist mit einem Neben-
fach zu kombinieren. 
 
Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft  
kann  n u r  als BA-Hauptfach studiert werden. 
 
 
 
Studienformalitäten 
 
Bewerbung 
Aktuelle Bewerbungsinformationen finden Sie unter: 
www.uni-frankfurt.de/studium/bewerbung 

Wichtige Adressen: 
 
 
Fachbereich 10: Neuere Philologien  
 
Institut für Allgemeine und Vergleichende Litera-
turwissenschaft, Grüneburgplatz 1, Frankfurt, 
Raum 1.252, Tel. 069/798-31871 
 
Prüfungsamt 
 
Philosophische Promotionskommission, 
Geschäftszimmer: Robert-Mayer-Str.1, Frankfurt 
Tel. 069/798-23649/-22327/-22899/-25034 
 

 
Zentrale Studienberatung (ZSB): 
 
Bockenheimer Landstr. 133, 5. OG. 
Tel. 069/:798-7980;  
Postanschrift: Postfach 11 19 32,  
60054 Frankfurt  am Main 
Aktuelle Sprechstunden ohne Voranmeldung: 
http://www.uni-frankfurt.de/ssc/zsb/ 
 
 
 
Weitere Informationen 
 
Das Vorlesungsverzeichnis finden Sie unter: 
https://qis.server.uni-frankfurt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand:August 2010. Änderungen vorbehalten. 
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